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Erste Staatsprüfung für ein Lehramt an öffentlichen Schulen
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Frühjahr 2024 Einzelprüfungsnurnmer 64314

Thema Nr. 1

Zur Bewältigung von Wirtschaftskrisen wurde von Seiten europäischer Regierungen oft auf eine keyne
sianische Wirtschaftspolitik zurückgegriffen und expansive Fiskalpolitik betrieben.

1. Erläutern Sie kurz die zentrale Idee der keynesianischen Wirtschaftspolitik und grenzen Sie diese
vorn sogenannten Monetarismus ab! Erklären Sie auch, warum Keynes nicht davon überzeugt war,
dass expansive Geldpolitik in einer Wirtschaftskrise besonders wirksam ist!

2. Analysieren Sie die kurzfristige Wirkung expansiver Fiskalpolitik im IS/LM- und AS/AD-Modell!
Diskutieren Sie dabei insbesondere die Auswirkungen auf Output, Zinssatz und Preisniveau!

3. Illustrieren Sie im IS/LM-Modell zwei Szenarien, in denen expansive Geldpolitik auch kurzfristig
keine Wirkung auf den Output hat, und begründen Sie die dargestellten Wirkungsgrenzen!

4. Erläutern Sie die Konsequenzen expansiver Fiskalpolitik in der mittleren Frist und illustrieren Sie
diese im AS/AD-Diagramm!

Thema Nr. 2

1. Marktversagen kann verschiedene Ursachen haben. Erklären Sie, welche Rolle adverse Selektion
(negative Auslese), Moral Hazard, unvollkommene Verbraucherinformationen sowie begrenzte Ra
tionalität und begrenzte Willenskraft auf Versicherungsmärkten spielen! Erläutern Sie die Begriffe
ausfUhrlich mit Bezug zur Krankenversicherung!

2. Entwickeln Sie Argumente, die für eine Krankenversicherungspflicht sprechen!

3. Erläutern Sie, wie die Beiträge in der gesetzlichen Krankenversicherung (GKV) berechnet werden!
Diskutieren Sie, inwiefern eine Erhöhung der Beitragssätze zu negativen Beschäftigungseffekten
fuhren kann!

4. Erläutern Sie die zentralen Herausforderungen der gesetzlichen Krankenversicherung!
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Frühjahr 2024 Einzelprüfungsnummer 64314

Thema Nr. 3

Die Weithandelsorganisation ist seit einigen Jahren nicht mehr in der Lage, ihre Schiedsgerichtsfunktion
bei Handelsstreitigkeiten auszuüben. Im Folgenden sollen die Auswirkungen nationaler Handelspolitik
analysiert werden, um die wichtige Rolle der Weithandelsorganisation zu unterstreichen.

1. Diskutieren Sie die Wirkung eines spezifischen Importzolls auf Konsumenten, Produzenten und die
Zolleinnahmen des Staates! Beschränken Sie Ihre Analyse auf einen Produktmarkt mit vollkomme
nem Wettbewerb und steigender Angebots- bzw. fallender Nachfragekurve! Unterstützen Sie Ihre

Argumente durch ein geeignetes Marktdiagramm! Gehen Sie in Ihrer Analyse vom Fall einer kleinen
Ökonomie aus und stellen Sie in Ihrer Grafik die Wohlfahrtseffekte dar! Diskutieren Sie die Wohl
fahrtswirkungen und begründen Sie Ihre Ergebnisse!

2. Unterstellen Sie im Unterschied zu Teilaufgabe 1, dass das beschriebene Land groß ist und damit
den Weltmarktpreis auf den analysierten Markt beeinflussen kann! Erläutern Sie, unter Zuhilfe

nahme einer geeigneten Grafik, wie sich die Wohlfahrtswirkungen des Importzolls ändern! Analy
sieren Sie, ob bei einem großen Land ein positiver Importzoll wohlfahrtserhöhend sein kann!

3. Diskutieren Sie, ob eine Importquote so ausgestaltet werden kann, dass sie äquivalent zum analy

sierten Importzoll wirkt und damit Konsumenten, Produzenten und der Staat unter beiden Politik-

instrumenten gleichgestellt werden! Verwenden Sie eine geeignete Grafik zur Unterstützung Ihrer

Argumente! Unterstellen Sie ifir Ihre Analyse die Modellannahmen aus Teilaufgabe 1.

4. Erörtern Sie, wie sich die Antwort zu Teilaufgabe 3 ändern würde, wenn auf dem analysierten Markt

kein vollkommener Wettbewerb herrschen würde, sondern ein Monopolist aktiv wäre! Unterstellen

Sie bei Ihrer Antwort, dass auf dem Weltmarkt weiterhin vollkommener Wettbewerb herrscht!

5. Nennen Sie drei zentrale Prinzipien der Welthandelsorganisation!
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Herbst 2023 Einzelprüfungsnummer 64314

Thema Nr. 1

1. Erläutern Sie den Begriff des ..Homo Oeconomicus“! Gehen Sie in Ihrer Antwort auch darauf ein.
ob die Volkswirtschaftslehre postuliert, dass sich der Mensch entsprechend des „Homo Oeconomi
cus“ verhalten sollte!

2. Erläutern Sie, welche Annahmen — auch über den Begriff des „Homo Oeconomicus“ hinaus — im
Modell von Angebot und Nachfrage getroffen werden!

3. Der Klimawandel bzw. die Klimakrise stellt heutige Gesellschaften vor große Herausforderungen.
Erläutern Sie, inwiefern das Modell von Angebot und Nachfrage zur Analyse dieser Herausforde
rungen hilfreich ist und welche Rolle im Zusammenhang mit Klimawandel bzw. Klimakrise dem
Staat zukommt!

4. Erläutern Sie, welche Sichtweise - abweichend vom Menschenbild des Homo Oeconomicus — die
Volkswirtschaftslehre auf den Menschen erlaubt und welche Möglichkeiten sich für Politik und an
dere gesellschaftliche Akteure eröffnen, um Menschen zu klimafreundlichem Verhalten zu bewegen!

Thema Nr. 2

Die sogenannten Wirtschaftsweisen empfehlen der Regierung in ihrem Jahresgutachten 2022/2023 Maß
nahmen gegen die Energieknappheit und möglichst zielgenaue Entlastungen. Zu deren Finanzierung
sollte die Bundesregierung wahlweise den Spitzensteuersatz erhöhen oder einen Energiesoli für Besser
verdiener einführen und den Abbau der „kalten Progression“ verschieben.

1. Erläutern Sie Begriff und Relevanz der „kalten Progression“ im deutschen Steuersystem und wel
chen Beitrag der Abbau der „kalten Progression“ leisten kann, damit der Staat in der aktuellen Situ
ation nicht zu einem Inflationsgewinner wird!

2. Diskutieren Sie, inwiefern sich die Erhöhung des Spitzensteuersatzes oder die Einführung eines
Energiesolis zur Bewältigung der Folgen der Energiekrise eignen!

3. Ein primäres Ziel staatlicher Unterstützungsmaßnahmen besteht darin, sozialen Ausgleich zu schaf
fen. Diskutieren Sie jeweils Vor- und Nachteile von Steuer- und Schuldenfinanzierung von Hilfs
maßnahmen zur Erreichung des Ziels des sozialen Ausgleichs!

4. Beurteilen Sie folgende weitere Maßnahmen zur Bewältigung der erhöhten Belastungen der öffent
lichen Haushalte infolge der Pandemie und des Ukrainekrieges:
- Reduktion der öffentlichen Ausgaben
- Aussetzung der Schuldenbremse auch im Jahr 2023
- Einsetzung weiterer Schatten- bzw. Nebenhaushalte.



Herbst 2023 Einzelprüfiingsnurnmer 64314

Thema Nr. 3

Bürgergeld

Das „Arbeitslosengeld II“ wurde vom Gesetzgeber durch das ..Bürgergeld“ ersetzt.

1. Erläutern Sie die wesentlichen Unterschiede zwischen diesen beiden Regelungen der Grundsiche
rung!

2. Beurteilen Sie die folgenden Aussagen zu dieser Reform:
- ..Die Reform mindert die Arbeitsanreize und verschärft den Fachkräftemangel.“
- „Die Reform ist ein wesentlicher Fortschritt in Hinblick auf das Sozialstaatsgebot des Grundge

setzes.“
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Herbst 2021 Einzelprüfungsnummer 64314 Seite 2

Thema Nr. 1

Nachhaltigkeit der Finanzierung des aktuellen deutschen Rentenversicherungssystems aus Sicht des de
mografischen Wandels

1. Erklären Sie, weshalb die demografische Entwicklung zu Problemen bei der Finanzierung des Ren
tenversicherungssystems ifihren könnte!

2. Erläutern Sie drei unterschiedliche Refonnmöglichkeiten innerhalb eines umlagefinanzierten Ren
tenversicherungssystems!

3. Beurteilen Sie den Wechsel auf ein rein privates, kapitalgedecktes System! Gehen Sie dabei auch
auf Probleme eines Systemwechsels ein!

Thema Nr. 2

Die Europäische Zentralbank versucht mit einer massiv expansiven Geldpolitik die Inflationsrate zu
erhöhen und damit näher an den Zielwert zu bringen.

1. Erläutern Sie die Zielsetzung der EZB bezüglich der Preisstabilität!

2. Erörtern Sie mögliche Gründe ffir die derzeit niedrige Inflationsrate im Euroraum!

3. Zeigen Sie graphisch und verbal mit Hilfe des Gesamtwirtschaftlichen Angebots- und Nachfrage-
modells (GA-GN) die Auswirkungen sinkender Rohstoffpreise und der Corona-Pandemie auf Preis
niveau und Output!

4. Erläutern Sie die Kosten der Inflation!

5. Regierungen könnten im Euroraum die EZB in ihren Bemühungen unterstützen. Erläutern Sie ge
eignete Maßnahmen anhand des GA-GN-Modells!

6. Die Europäische Zentralbank überprüft immer wieder ihre geldpolitische Strategie. Erörtern Sie,
inwieweit eine Anpassung des Inflationsziels auf 1 % mit einem Zielkorridor zwischen 0 % und
2 % ein angemessener Strategiewechsel wäre!
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Thema Nr. 3

Weltwirtschaft und Globalisierung: Chancen und Gefahren

1. Beschreiben Sie Ursachen, Merkmale sowie Vorteile einer zunehmenden ökonomischen Globali
sierung!

2. Beschreiben Sie negative Folgen der Globalisierung, insbesondere im Bereich Sozial- und Umwelt
politik! Gehen Sie zusätzlich auf die Frage ein, wovon es abhängt, ob Staaten eher Globalisierungs
gewinner oder -verlierer sind!

3. Der internationale Standortwettbewerb, die Finanz- und Wirtschaftskrise sowie die Corona-Pande
mie haben in einigen Ländern zu einer hohen Staatsverschuldung geflihrt. Zeigen Sie die Folgen der
zunehmenden Verschuldung und mögliche Maßnahmen gegen eine ausufernde Staatsverschuldung
in der EU auf
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Thema Nr. 1

Infolge der COVID- 19-Krise ist der internationale Handel stark eingebrochen. Kritiker des Freihandels
sehen darin die Chance, den Wirtschaftsstandort Deutschland zu stärken und vor unliebsamer Konkur
renz aus dem Ausland zu schützen. Treten Sie dieser Kritik entgegen, indem Sie die Vorteile des Frei-
handels anhand des Handeismodells von David Ricardo analysieren! Gehen Sie dabei folgendermaßen

1. Beschreiben Sie zuerst die zentralen Annahmen des Modells und stellen Sie das Marktgleichge
wicht unter Autarkie und Freihandel in einer geeigneten Graphik dar! Stellen Sie anhand dieser
Graphik die Handeisstruktur in der offenen Ökonomie dar und erläutern Sie ausführlich, welche
zentrale ökonomische Idee die Handelsstruktur in der offenen Okonomie begründet!

2. Bestimmen Sie in einem weiteren Schritt die Weltrnarktpreise unter Freihandel im Vergleich zur
Autarkie! Illustrieren Sie anhand einer geeigneten Graphik die Wohlfahrtseffekte von Handeislibe
ralisierung und stellen Sie diese zu den Preiseffekten des Freihandels in Beziehung! Begründen Sie
Ihre Resultate ausführlich!

Verlassen Sie nun die ldealwelt des Ricardo-Modells und betrachten Sie praktische Probleme der Han
delspolitik!

3. Eine wichtige Institution, die freien und fairen Handel sichern soll, ist die Welthandelsorganisati
on. Erklären Sie die wichtigsten Prinzipien, die freien Handel unter der Kontrolle der Welthandels
Organisation sicherstellen sollen!

4. Zeigen Sie anhand einer Grafik, warum große Länder einen Anreiz haben, Zölle zu erheben, und
erläutern Sie Wohlfahrtseffekte, die zu erwarten sind, wenn alle Länder nur ihren Eigennutzen ma
ximieren! Begründen Sie schließlich, wie und warum die globale Wohlfahrt durch internationale
Abkommen erhöht werden kann!

-3-
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Thema Nr. 2

Probleme der Koordinierung von Geld-, Fiskal- und Lohnpolitik aus Sicht der nachfrageorientierten
Konjunkturpolitik

1. Stellen Sie theoretisch fundiert die Wirkungsweise von Maßnahmen in den drei genannten Poli
tikbereichen ausführlich dar!

2. Begründen Sie die Notwendigkeit einer Koordinierung und beschreiben Sie mögliche Koordinie
rungsproblerne in der wirtschaftspolitischen Praxis!

Thema Nr. 3

1. Erörtern Sie anhand der beiden folgenden Aussagen die Beziehung zwischen der demographischen
Entwicklung und der Arbeitsmarktentwicklung:

„Die zu erwartende Schrumpfung der Bevölkerung in Deutschland wird die Arbeitslosigkeit besei
tigen.“

„Ein Bevölkerungszuwachs ist eine entscheidende Quelle für die Zunahme der Wirtschafisleistung
und der Beschäftigung.“

2. Erläutern Sie die Folgen eines Fachkräftemangels auf nationaler bzw. auf regionaler Ebene! Ent
wickeln Sie für beide Ebenen fundierte Vorschläge, wie man dem Fachkräftemangel wirtschaftspo
litisch entgegenwirken kann!
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Thema Nr. 1

Die Leitzinsen sind derzeit nahe bei 0 % und es wird darauf verwiesen, dass sich die Geldpolitik in
einer „Liquiditätsfalle" befinden könnte.

1. Beschreiben Sie die Geldpolitik der EZB seit Ende der Finanzkrise und erläutern Sie dabei
auch detailliert, was man unter einer „Liquiditätsfalle" in der Geldpolitik versteht!

2. Beschreiben Sie mit Hilfe des IS-LM-Modells die Effekte einer fortgeführten expansiven
Geldpolitik auf den Output und den Zins im Falle einer Liquiditätsfalle! Beschreiben Sie
anhand eines weiteren Diagramms die Effekte der Geldpolitik bei einer positiv geneigten LM-
Kurve! Verbalisieren Sie Ihre Analysen und vergleichen Sie die Ergebnisse! Gehen Sie dabei
auch auf verschiedene Wirkungsmechanismen ein!

3. Beschreiben Sie die Effekte einer expansiven Fiskalpolitik mit einem geeigneten Diagramm im
Falle einer Liquiditätsfalle und gehen Sie auf den „crowding-out-Effekt" von privaten
Investitionen ein!

4. Erklären Sie, welche Effekte eine expansive Fiskalpolitik in der mittleren Frist in einer
Ökonomie wie der Deutschlands, die sich in der Nähe des natürlichen Outputs befindet, hat!
Beschreiben Sie die Effekte anhand einer geeigneten Graphik und stellen Sie die
Wirkungsmechanismen dar! Gehen Sie dabei auch auf eine Veränderung des Preisniveaus ein!

Thema Nr. 2

Marktgleichgewicht und Effizienz

1. Erklären Sie, wie sich auf wettbewerblichen Märkten ein Gleichgewicht bildet!
Charakterisieren Sie das Gleichgewicht und vergleichen Sie es mit dem Gleichgewicht,
welches man im Monopolfall erhält! Stützen Sie Ihre Argumentation mithilfe geeigneter
Abbildungen!

2. Für den Wohnungsmarkt in Deutschland werden immer wieder Ineffizienzen beklagt.
Diskutieren Sie diese Ineffizienzen und erläutern Sie mögliche politische Eingriffe in den
Wohnungsmarkt! Stellen Sie dabei auch jeweils die Vor- und Nachteile dieser Eingriffe dar!
Erläutern Sie die intendierte Wirkung dieser Eingriffe anhand einer Abbildung, die das
Marktgleichgewicht zeigt!

3. Stellen Sie Unterschiede zwischen Wohnungsmarkt und Konsumgütermarkt dar! Erläutern Sie
politische Eingriffe in den Konsumgütermarkt und illustrieren Sie Ihre Ausführungen auch
anhand von Beispielen und graphischen Darstellungen!

-3-
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Thema Nr. 3

1. Erläutern Sie die Bestimmungsgründe des Produktionspotenzials bei gegebenem Kapitalstock
und gegebenem Stand der Technologie! Gehen Sie vor allem auf die Preis- und
Lohnsetzungsfunktionen ein! Diskutieren Sie dabei
• die Rolle der Marktmacht von Unternehmen und der Verhandlungsmacht der

Gewerkschaften,

• die Bedeutung institutioneller Regelungen auf dem Produkt- und Arbeitsmarkt und
• welche Möglichkeiten die staatliche Wirtschaftspolitik hat, das Produktionspotenzial zu

erhöhen!

2. Nehmen Sie nun an, dass sich durch technischen Fortschritt die Arbeitsproduktivität erhöht!
Erklären Sie, wie sich dadurchdas Produktionspotenzial ändert! Zeigen Sie Mechanismen auf,
die dazu fuhren, dass auch die tatsächliche Produktion steigtund keine „technologische"
Arbeitslosigkeit entsteht!
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Thema Nr. 1

1. Geben Sie Beispiele für positive und negative externe Effekte (bzw. Externalitäten) und
diskutierenSie, welche Rolle negativeexterne Effekte in der internationalenKlima- und
Energiepolitik spielen!

2. IllustrierenSie die Auswirkungvon negativenexternen Effekten auf Marktergebnissesowie
die Wirkung von Emissionssteuern graphisch!

3. Kann es durch die Einführung solcher Steuern zu Pareto-Verbesserungen kommen?

Thema Nr. 2

1. Mögliche Ziele der Geldpolitik sind:

• Vermeidung von Inflation und Deflation
• Bekämpfung von Arbeitslosigkeit
• Gewährleistung der Stabilität des Finanzsystems

Diskutieren Sie kritisch, an welchen dieser Ziele die Geldpolitik ausgerichtet sein sollte!
Gehen Sie dabei auch auf mögliche Zielkonflikte ein!

2. Die sog. Taylor-Regel wird vielfach herangezogen, um die Angemessenheit der Geldpolitik zu
beurteilen.

Erläutern Sie diese Regel und diskutieren Sie kritisch ihre Vor- und Nachteile! Welche
Probleme treten bei der Quantifizierung der Regel auf?

Thema Nr. 3

Die Bundesregierung hat mit der Rentenreform 2014 ein Rentenpaket verabschiedet, das in der
Wissenschaft kontrovers diskutiert wird.

a) Diskutieren Sie die zentralen Komponenten „Rente mit 63", „Mütterrente" und
„Erwerbsminderungsrente" unter ökonomischen Gesichtspunkten!

b) Nehmen Sie Stellung zur These „Das Rentenpaket ist teuer, sozial ungerecht und verschärft die
demografische Krise."!

c) Welche alternativen Reformschritte kämen in Frage, wenn man die Nachhaltigkeit der
Rentenversicherung vor Augen hat?
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Thema Nr. 1

Inflationsbekämpfung und Geldpolitik

a) Stellen Sie die Quantitätstheorie des Geldesvor und gehen Sie dabeiauch auf die
Weiterentwicklung der Theorie durch die Monetaristen ein!

b) Erläutern Sie,welche geldpolitischen Instrumente den Zentralbanken zurVerfiigung stehen, um
das Ziel der Geldwertstabüität zu erreichen! Erläutern Sie dabei auch mögliche Zwischenziele!

c) Erläutern Sie die Zwei-Säulen-Strategie derEuropäischen Zentralbank und gehen Sie dabei auf
ä die Vorteile dieser Strategie ein!

Thema Nr. 2

Keynes stellt die These auf, dass in einer Marktwirtschaft Krisen auftreten können.

1. Zeigen Sie, wie manmittels staatlicher Maßnahmen eine expansive Konjunkturpolitik betreiben
kann! Leiten Siehierzu die IS- und die LM-Kurve her undzeigen Siedie Wirkungen expansiver
Fiskal- undGeldpolitik anhand des IS-LM-Modells! Unter welchen Bedingungen wäre eine
solche Geldpolitik wirkungslos?

2. Erläutern Sieauch amIS-LM-Modell, warum normalerweise eine expansive Fiskalpolitik von
einer expansiven Geldpolitik flankiert werden sollte! Zeigen Sie dabei auch Gefahren auf,diein
derRealität mit einerexpansiven Geld- und Fiskalpolitik verbunden sind!

Neben Krisenerscheinungen kannes nochandere Marktversagenstatbestände geben.

3. Beschreiben Sie Marktversagenstatbestände, die man in der ökonomischen Theorie
unterscheidet! Geben SieBeispiele an und erläutern Sie kurz, wieder Staat das Marktversagen
heilen soll bzw. kann!

4. Zeigen Sie Probleme auf, die bei staatlichen Eingriffen in den Marktauftreten können!

-3-
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Thema Nr. 3

In der Öffentlichkeit wird kontrovers über die Weiterentwicklung der Finanzierung der gesetzlichen
Krankenversicherung (GKV) diskutiert:

a) Erläutern Sie den Begriffder Nachhaltigkeit im Kontext der Krankenversicherung und
diskutieren Sie in diesem Zusammenhang intergenerative Umverteilungsaspekte!

b) Ein möglicher Lösungsansatz ist die sog. Bürgerversicherung, bei der ein einheitlicher
Krankenversicherungsmarkt geschaffen werden soll. Diskutieren Sie Vor- und Nachteile dieser
Alternative gegenüber dem gegenwärtigen System mit zwei Versicherungsmodellen!

c) Diskutieren Sie die Vor- und Nachteile einer stärker lohneinkommensunabhängigen
Finanzierung der GKV durch pauschale Prämien!

d) Da die zukünftigen Erträge der beiden Produktionsfaktoren Arbeit und Kapital unsicher sind,
bietet es sich an, beide Ertragsformen an der Finanzierung zu beteiligen. Beschreiben Sie, wie ein
solches Finanzierungsmodell konkretaussehen könnte!
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Thema Nr. 1

In Verlautbarungen der Europäischen Zentralbank (EZB) heißt es oft, dass eine Bankenkrise den
geldpolitischen Transmissionsmechanismus störe.

a) Stellen Sie die wichtigsten Transmissionskanäleder Geldpolitik dar!
b) Erläutern Sie aus theoretischerSicht die Reaktionfolgender Variablen auf eine geldpolitische

Lockerung: kurzfristige Zinsen, langfristige Zinsen, Aktienkurse und Wechselkurse!
c) Aufwelche makroökonomischenNachfragekomponenten haben geldpolitische Impulse

besonders starke Wirkungen (mit Begründung)?
d) Sinddie geldpolitischen Maßnahmen, die die EZB seit Ausbruch der so genannten Eurokrise

ergriffen hat, angemessen, um den Transmissionsmechanismus zu unterstützen (mit
Begründung)?

Thema Nr. 2

a) Diskutieren SiedieDeterminanten des Produktionspotenzials beigegebenem Kapitalstock und
gegebenem Stand derTechnologie! Gehen Sievorallem aufdie Lohn- und Preissetzungs
funktionen ein! Erläutern Sie dabei die Rolle von Marktmacht der Unternehmen und von
institutionellen Regelungen aufdem Produkt- und Arbeitsmarkt!

b) Nehmen Sie an,dass sich durch technischen Fortschritt die Arbeitsproduktivität erhöht.
ErklärenSie, wie sich das Produktionspotenzial ändert! WelcheMechanismenkönnen dafür
sorgen, dass auchdie tatsächliche Produktion steigtundkeine „technologische"
Arbeitslosigkeit entsteht?

Thema Nr. 3

Invielen Ländern istdie Beschäftigungs- und Einkommenssituation von Niedrigqualifizierten nicht
zufrieden stellend. Für die Lösung dieses Problems werden verschiedene Instrumente vorgeschlagen.

a) Ein Vorschlag ist die Einführungeines Mindestlohnes. DiskutierenSie die Vor- und Nachteile
vonMindestlöhnen im Hinblick aufmögliche Beschäftigungs- undEinkommenseffekte!

b) Einweiterer Vorschlag ist dieBezuschussung vonLöhnen, z. B. in Form von„Kombilöhnen".
Erläutern Sie die Wirkungsweise dieses Instruments und diskutieren Siemögliche Vor- und
Nachteile! Gehen Sie dabei auch auf Probleme dieser Reformmaßnahmen aus wirtschafts- und
sozialpolitischer Sicht ein!

c) Erläutern Sie kurz weitere Möglichkeiten, langfristig die Probleme des Niedriglohnsektors zu
verringern!
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Thema Nr. 1

Als Reaktion aufneuere empirische Ergebnisse wurde voretwas mehr als 30 Jahren die sogenannte
neue Handelstheorie begründet.

1. Diskutieren Sie, welcheEntwicklungen dieneueHandelstheorie erklären kann, die im Rahmen der
traditionellen Handelstheorie unberücksichtigt blieben!

2. Skizzieren Sie das von Paul Krugman begründete Standardmodell derneuenHandelstheorie mit
monopolistischem Wettbewerb zwischen Unternehmen! Diskutieren Siezuerst die wichtigsten An
nahmen und stellen Sie das Autarkiegleichgewicht in der kurzen undlangen Frist dar!

3. Diskutieren Sie in einem zweiten Schritt das kurz- und langfristige Handelsgleichgewicht und be
schreiben Sie, wodurch es im Rahmen dieses Modells zu Handelsgewinnen kommt!

Achten Sie bei Ihrer Analyse jeweils aufeine präzise Darstellung des Modells und eine ausfuhrliche
formale (graphische oder analytische) Untersuchung der Effekte im Rahmen dieses Modells!

Thema Nr. 2

1. Erklären Siedas System der Lohnersatzleistungen in Deutschland! Arbeiten Sie dabei auch die
Probleme des Systems heraus und diskutieren Sie mögliche Lösungen!

2. Manche Libertäre (Radikalliberale) treten für eine völlige Abschaffung staatlich gewährter Lohner
satzleistungen ein.Welchemöglichen Konsequenzen hätte eine solche radikale Maßnahme?

Thema Nr. 3

Erläutern Sie dieUnterschiede zwischen privaten undöffentlichen Gütern! Welcheökonomischen
Probleme treten bei der Bereitstellung und Nutzung öffentlicher Güter auf? Diskutieren Sie Möglich
keiten zur Behebung dieser Probleme und betrachten Sie hierbei sowohl staatliche Eingriffe als auch
rein privatwirtschafUiche Lösungsansätze! •
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Thema Nr. 1

Dersogenannte brain drain - die Abwanderung hochqualifizierter Arbeitnehmer - stellt eine große
Herausforderung für Deutschland dar. Analysieren Sie die Auswirkungen dieser Emigration im
Rahmen der traditionellen Handelstheorie, indem Sie folgende Aufgaben bearbeiten:

1. Analysieren Sie, wie sich Emigration im Rahmen des Modells spezifischer Produktionsfaktoren
(Ricardo-Viner-Modell) auf Faktorpreise, Produktion und Wohlfährt auswirkt!

2. Das Ricardo-Viner-Modell wird häufig als Modell zur Analyse kurzfristiger Effekte interpretiert,
während das Heckscher-Ohlin-Modell besser für die Analyse langfristiger Effekte geeignet ist.
Analysieren Sie anhand dieser Einschätzung die langfristigen Effekte von Emigration und erklären

0^ Sie die wesentlichen Unterschiede der Migrationseffekte in den beiden Modellrahmen!

Achten Sie bei Ihrer Analyse jeweils auf eine präzise Darstellung der Modelle und eine ausfuhrliche
formale (graphische oder analytische) Untersuchungder Effekte im Rahmen dieser Modelle!

Thema Nr. 2

Die Reform der Pflegeversicherung steht gegenwärtig im Mittelpunkt der Reformmaßnahmen in der
Sozialpolitik.

a) Erläutern Sie, warum die Pflegeversicherung im Vergleich zur gesetzlichen Krankenversicherung
vom demographischen Wandel stärker betroffen wird!

b) Diskutieren Sie die im Rahmen des Pflege-Neuordnungsgesetzes (PNG) getroffenen Maßnahmen
unter dem Aspekt der Nachhaltigkeit!

c) Erläutern Sie die Eigenschaften und Funktionsweise des beschlossenen „Pflege-Bahrs"!
d) Diskutieren Sie vor dem Hintergrund der Schulden- und Euro-Krise einen möglichen Verzicht auf

Kapitaldeckung! Welche Alternativen gäbe es?

Thema Nr. 3

1. Erläutern Sie, was man unter „Marktversagen" versteht! Nennen und diskutieren Sie die
Marktversagenstatbestände!

2. Erläutern Sie die grundlegenden Probleme bei der Regulierung natürlicher Monopole (sog.
Netzgüter)!

3. Begründen Sie, warum es sinnvoll erscheint, dass entwickelte Staaten ein Patentrecht einfuhren!
4. Erläutern Sie die grundsätzlichen Funktionen des Wettbewerbs und grundlegende rechtliche

Voraussetzungen für einen funktionierenden Wettbewerb im Markt!
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Thema Nr. 1

DiskutierenSie die Konsequenzen für dasMarktergebnis sowie die erzielte Wertschöpfung bzw.
Wohlfahrt, wenn der Staat durch einen Mindestlohn in den Arbeitsmarkt eines bestimmten Sektors
eingreift!
Gehen Sie zunächst davon aus, dass auf dem betreffenden Faktormarkt vollkommene Konkurrenz
herrscht! Betrachten Sie anschließend den Fall, dass die Faktornachfrager Marktmacht haben!
Illustrieren Sie Ihre Ausfuhrungen durch aussagekräftige Skizzen!

Thema Nr. 2

Vergleichen Sie unter analytischen und empirischen Aspekten verschiedene Strategien, um Inflation zu
bekämpfen!

Thema Nr. 3

1. DiskutierenSie das gesamtwirtschaftliche AS-AD-Modell! Erläutern Sie dabei eingehend die
Annahmen, auf denen dieses Modell beruht!

2. Erläutern Sie anhand des AS-AD-Modells die kurz-, mittel- und langfristigen Effekte eines
Einbruchs derautonomen Investitionen aufOutput, Beschäftigung und Preisniveau!

3. LeitenSie die kurz- und langfristigen Effekteher, wenn sichaufgrund einer
Produktivitätserhöhung derVollbeschäftigungsoutput (Produktionspotenzial) vergrößert!



Prüfungsteilnehmer

Kennzahl:

Kennwort:

Arbeitsplatz-Nr.:

Prüfungstermin

Frühjahr

2012

Einzelprüfungsnummer

64311

Erste Staatsprüfung für ein Lehramt an öffentlichen Schulen

— Prüfungsaufgaben —

Fach: Wirtschaftswissenschaften (vertieft studiert)

Einzelprüfung: Volkswirtschafts- und Sozialpolitik

Anzahl der gestellten Themen (Aufgaben): 3

Anzahl der Druckseiten dieser Vorlage: 2

Bitte wenden!



Frühjahr 2012 Einzelprüfungsnummer 64311 Seite 2

Thema Nr. 1

Es wird oft behauptet, dass feste Wechselkurse, eine autonome Geldpolitik und freier Kapitalverkehr
nicht gleichzeitig realisiert werden können.

1. Diskutieren Sie theoretisch diese Aussage unter Verwendung geeigneter Modelle der
monetären Außenwirtschaftstheorie!

2. Erläutern Sie (unter Einbeziehung von Aspekten der Teilaufgabe 1), warum die Geldpolitik bei
flexiblen Wechselkursen wirksamer ist als bei festen Wechselkursen und warum für die

Fiskalpolitik das Gegenteil gilt!

Thema Nr. 2

Diskutieren Sie, welche volkswirtschaftlichenProbleme sich durch Fusionen in Oligopolmärkten
ergeben können! Gehen Sie dabei auch auf die Problematik abgestimmter Preis- oder Mengen
strategien(Kollusion) ein und erläuternSie, welcheWohlfahrtsverluste damit verknüpft sind!
Welche volkswirtschaftlichen Vorteile haben Fusionen?

Thema Nr. 3

Die Reduktion von Treibhausgasen ist ein wichtiges Ziel der Umweltpolitik.

1. ErläuternSie zunächst das KonzeptexternernegativerEffekte, um die Notwendigkeit
staatlicher Maßnahmen zu begründen!

2. Vergleichen Sie modelltheoretisch die Vor- und Nachteile von

- Emissionsauflagen,
- Einfuhrung von handelbaren Emissionszertifikaten,
- Besteuerung von Emissionen!
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Thema Nr. 1

InternationaleWirtschaftsbeziehungen und Globalisierung

1. David Ricardo stellte gegen Adam Smith die These auf, dass es beim Außenhandel nicht auf
die absoluten, sondern auf die komparativen Kostenvorteile ankomme.
Erklären Sie die These von Ricardo und belegen Sie sie an einem einfachen Modell!
Kommt es in Geldwirtschaften nicht letztlich immer aufdie absoluten Vorteile beim

Außenhandel an? Kann der Wechselkurs den (aufgrund komparativer Kosten vorteilhaften)
Außenhandel verhindern?

2. Erläutern Sie den Aufbau einer Zahlungsbilanz und was man unter einem Zahlungsbilanz
gleichgewicht versteht! Ist ein dauerhaftes Handelsbilanzdefizit (bzw. ein Kapitalbilanz-
überschuss) gefahrlich? Ist ein dauerhafter Handelsbilanzüberschuss wünschenswert? Was
sind Bestimmungsgründe des Wechselkurses? Sollte die EU bzw. die EZB versuchen, eine
aktive Wechselkurspolitik zu betreiben?

3. Erläutern Sie, was man unter einem internationalen Standortwettbewerb versteht! Was können
Staaten tun, um den eigenen Standort zu verbessern? Warum sollten sie dies tun? Werden
immobile (mobile) Faktoren durch die Globalisierungbenachteiligt (bevorteilt)?

-2-
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Thema Nr. 2

Wettbewerbs- und Sozialpolitik

1. Was sind die Aufgaben des marktlichenWettbewerbsund die Vorzüge einer
Wettbewerbswirtschaft?

2. Welche Gefahren und Nachteile sind mit einer weitgehend unregulierten
Wettbewerbswirtschaft verbunden? Ist auch der Ausbruch der letzten Finanz- und Wirtschafts

krise z. T. auf fehlende Regulierungen oder fehlende Regelungenzurück2aiführen? Wennja,
inwiefern?

3. Was sind grundlegenderechtlicheVoraussetzungen für einen funktionierenden Wettbewerbim
Markt?

4. In den Wirtschaftswissenschaften existiert die These, dass eine weitreichende Sozialpolitik den
marktlichen Wettbewerb aushöhlt. Andererseits existiert die These, dass eine Sozialpolitik auch
forderlich für die Marktwirtschaft ist.

Nehmen Sie zu beiden Thesen kurz Stellung!

5. Was sind aus ökonomischer Sicht die Schwachstellen der Lohnersatzleistungen in Deutschland
(Arbeitslosengeld II, Hartz IV)? Diskutieren Sie Alternativen zur bestehenden Regelung der
Gewährung des Arbeitslosengeldes II!

Thema Nr. 3

Geldmengensteuerung als geldpolitische Strategie

1. Stellen Sie diese Strategie dar und diskutieren Sie die Vor- und Nachteile!

2. Erläutern Sie, warum viele Zentralbanken diese Strategie nicht mehr implementieren!

3. Erläutern Sie, welche Form und Bedeutung die monetäre Analyse für die Europäische
Zentralbank hat!
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Thema Nr. 1

1. Diskutieren Sie anhand der Konzepte der Konsumenten- und Produzentenrente die
gesamtwirtschaftliche Optimalität des vollkommenenWettbewerbs (Annahme: steigende
Grenzkosten)! Erläutern Sie genau die Annahmen und die Wirkungsweise des Modells! GehenSie
dabei auch ausführlich aufdie Herleitung der Angebots- und Nachfragefunktionen auf einem
Markt ein!

2. Zeigen Sie, wie im Fall eines Monopols die Optimalitätsbedingungen verletzt sind!

3. Nehmen Sie nun an, dass die Grenz- und Durchschnittskosten mit steigendem Output sinken.
Zeigen Sie, dass in diesem Fall kein vollkommenerWettbewerb möglich ist! Erläutern Sie die
resultierende Monopollösung! Diskutieren Sie die Möglichkeiten derWirtschafts-und
Regulierungspolitik, den Monopolgewinn zu begrenzen bzw. abzuschöpfen!

Thema Nr. 2

Beschreiben Sie unterschiedlicheVorstellungen sozialerGerechtigkeit und beurteilen Sie deren
Stimmigkeit mit aktuellen sozialpolitischenMaßnahmen!

Thema Nr. 3

Ein wichtiges Problem, auf das die Arbeitsmarktforschungaufmerksam macht, ist die Koexistenz
unfreiwilliger Arbeitslosigkeit und offener (unbesetzter) Stellen.

1. Analysieren Sie im RahmeneinesSearch-and-Matching-Modells, warum es zur Koexistenz
unfreiwilliger Arbeitslosigkeit und offener Stellen kommen kann! (Achten Sie auf eine genaue
Modellbeschreibung und eine präzise Diskussion des Marktgleichgewichtes!)

2. Diskutieren Sie anhand des oben beschriebenen Modells, welche Maßnahmen der
Hartz-IV-Reform geeignet sind, um die unfreiwillige Arbeitslosigkeit zu reduzieren!
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Thema Nr. 1

Die Bundesregierung hat die Regelaltersgrenze, also das Eintrittsalter für die abschlagsfreie Regel
altersrente, von 65 auf 67 Jahre heraufgesetzt.

a) Diskutieren Sie die Rente mit67 unter arbeitsmarkt- und sozialpolitischen Gesichtspunkten!

b) Von einer Änderung der Altersgrenze sind stets nur die Zugangsrentner betroffen.
Rentenniveau und Rentenverlaufder Bestandsrentnerbleiben unverändert. Erläuternund
problematisieren Sie diese selektive Belastung der jüngeren Jahrgänge!

c) Diskutieren Sie, inwieweit die Beschäftigungsmöglichkeiten im Alter von einer Förderung der
Weiterbildung und vom lebenslangen Lernen beeinflusst werden!

Thema Nr. 2

Geldpolitik

a) Erörtern Sie kritisch, ob Geldpolitik zur Stabilisierung von Konjunkturschwankungen
eingesetzt werden kann und soll!

b) Stellen Sie die Taylor-Regel als geldpolitische Orientierungsgröße dar und erläutern Sie die
Schwierigkeiten, die bei ihrer Implementierung auftreten können!

Thema Nr. 3

Zur Bekämpfung der jüngsten Wirtschaftskrise wurden in einigen Ländern die Staatsausgaben
ausgeweitet, die Steuern reduziert sowie die Geldmenge ausgedehnt.

a) Erläutern Sie die Wirkungskanäle dieser Maßnahmen auf Output und Beschäftigung!

b) Vielfach wird die Befürchtung geäußert, dass die expansive Wirtschaftspolitik zu einer hohen
Staatsverschuldung und zu hohen Inflationsraten führt. Erklären Sie zunächst generell, warum
Staatsverschuldung undInflation wirtschaftspolitische Probleme sein können! Diskutieren Sie
dann, ob die genannten Befürchtungen begründet sind! Begründen Sie Ihre Aussagen immer
auchmit theoretischen Argumenten!
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Thema Nr. 1

In der Debatte um die Vor- und Nachteile der Globalisierung behaupten Globalisierungskritiker
häufig, dass nicht allePersonen gleichermaßen vonHandelsliberalisierung profitieren können, sondern
viele Individuen im Vergleich zur Autarkiesituation schlechter gestellt werden.

1. Analysieren Sie im Rahmen eines Standardmodells des Außenhandels allgemein die
Auswirkungen einer Marktöffhung auf die internationale Arbeitsteilung und die wirtschaftliche
Entwicklung der beteiligten Lander! Untersuchen Sie insbesondere auch, inwieweit es bei
Handelsliberalisierung zu unerwünschten Verteilungseffekten innerhalb der beteiligten Länder
kommen kann!

(Achten Sieaufeinegeeignete Modellwahl. DasModell muss grundsätzlich dieUntersuchung von
Verteilungseffekten ermöglichen!)

2. Diskutieren Sie, inwieweitHandelsbeschränkungen dazu fuhren können, dass unerwünschte
Verteilungseffekte verhindert werden, undanalysieren SiedieWohlfahrtswirkung derartiger
Beschränkungen!

Thema Nr. 2

Geldpolitik

1. Erläutern SiedieAufgabe undFunktionsweise eines zweistufigen Mischgeldsystems
(Zentralbankund private Banken) in einer Volkswirtschaft!

2. Erklären Sie, wie die Geschäftsbanken neue Kredite vergeben können, wenndieZentralbank
die monetäre Basis nicht ausweitet!

3. Erläutern Sie, wasletztlich denGeldschöpfungsspielraum derBanken begrenzt! Gehen Siehierbei
auch auf ReguHerungsvorschriften (BaselU)ein!

4. Stellen Sie dar, was man unter einem „lender of last resort" (,»Kreditgeber letzter Instanz")
versteht undwelches Problem mit dieserAufgabe verbunden ist!

5. Erläutern Sie, was eine Zentralbank veranlasst, eine langfristorientierte Stabüitätspolitik zu
betreiben!

Thema Nr. 3

Erläutern Siedieausweltwirtschaftlichen Ungleichgewichten stammenden makroökonomischen
Ursachen der Finanzkrise!

Gehen Sie dabei aufdie zugrunde liegenden ökonomischen Konzepte und Zusammenhänge ein!
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Thema Nr. 1

1. Nehmen Sie an, die gegenwärtige Wirtschaftskrise sei alleineine Folgeeines Nachfrage
schocks. (Auf die Gründe für den Nachfrageschock müssen Sie nicht eingehen.)
Zeigen Sie mit Hilfe eines Modells die Auswirkungen eines solchen Nachfrageschocks und die
Möglichkeiten, welche Zentralbank und Regierunghaben,um den Auswirkungen des Schocks
entgegenzusteuern! Gehen Sie dabei auf mögliche Probleme dieser Maßnahmen ein!

2. Beschreibenund bewerten Sie die Maßnahmen, die die Europäische Zentralbankund die
Bundesregierung ergriffen haben, um den rezessiven Tendenzen der Wirtschaft
entgegenzusteuern!

Thema Nr. 2

Die Bedeutung von Lohnnebenkosten als Dreh- und Angelpunkt für den Arbeitsmarkt

a) Erläutern Sie den Zusammenhang zwischen Sozialbeiträgen und Arbeitskosten!
GehenSie dabei insbesondere auf die Bedeutung derArbeitsproduktivität ein!

b) Diskutieren Sie die Bedeutung der Lohnnebenkosten für die internationale
Wettbewerbsfähigkeit von Unternehmen!

c) Stellen Sie dar, welche Änderungen sich durch die Festlegung des neuen Einheitsbeitrags für
die gesetzliche Krankenversicherung bezüglich derFolgewirkungen von Lohnnebenkosten
ergeben!

Thema Nr. 3

Beschreiben Sie dieHauptmerkmale eines Marktes mit vollkommener Konkurrenz undvergleichen
Siediese mit den Merkmalen eines Monopolmarktes! Erläutern Siedie Wohlfahrtsverluste (statische
unddynamische), die eineMarktmonopolisierung mit sich bringen kann!
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Anzahl der gestellten Themen (Aufgaben): 3

Anzahl der Druckseiten dieser Vorlage: 2

Bitte wenden!
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Thema Nr. 1

Erläutern Sie die Vor- und Nachteile einer Währungsunion für die einzelnen Mitgliedsländer!
Erklären Sie dabei vor allem, welche Konsequenzen sich aus dem unveränderlichen Wechselkurs
zwischen den Mitgliedsländern für die Konjunktur- und Lohnpolitik ergeben!

Thema Nr. 2

Inflation

In den letzten Jahren ist die Inflationsrate in Deutschland signifikant gestiegen.
Analysieren Sie die Gründe für die Inflationssteigerungen generell sowie den Inflationsschub der
letzten Jahre!

Diskutieren Sie insbesondere auch, von welchen Faktoren die zukünftige Entwicklung der
Inflationsrate abhängen wird!

Thema Nr. 3

Geldpolitik und Wechselkurs

Die Aufwertung des Euro wurde in den letzten Jahren teilweise sehrkritisch kommentiert.

1. Erläutern Siemakroökonomische Determinanten desEuro-Dollar-Wechselkurses!
Betrachten Siedabei sowohl die lange als auchdie kurzeFrist!

2. Wechselkursänderungen beeinflussen vor allem auch die Entwicklung von Ex- und Importen.
Analysieren Sie graphisch und verbal die Effekte einer Euro-Aufwertung für den Euroraum in
einem gesamtwirtschaftlichen Güterangebots- und Güternachfrage (GA-GN)-Modell! Gehen
Sie insbesondere aufdie relative Stärke der gesamtwirtschaftlichen Angebots- und
Nachfrageeffekte der Wechselkursänderung ein!

3. Vergleichen Sie anhand des GA-GN-Modells die zu erwartenden Reaktionen der Notenbank,
wenn sie

a) eine Geldmengensteuerung oder
b) Inflation-Targeting

betreibt!

4. Immer wieder wird gefordert, den Euro-Wechselkurs zustabilisieren. Erörtern Sie, mit welchen
Maßnahmen die Europäische Zentralbank dieserreichen könnte! Diskutieren Sie anhand des
GA-GN-Modells die Folgen einer solchen Wechselkursstabilisierung!



Prüfungsteilnehmer Prüfungstermin Einzelprüfungsnummer

Kennzahl:

Kennwort: xieFDSt fid^l 1
Arbeitsplatz-Nr.: ^UUÖ

Erste Staatsprüfung für ein Lehramt an öffentlichen Schulen

— Prüfungsaufgaben —

Fach: Wirtschaftswissenschaften (vertieft studiert)

Einzelprüfung: Volkswirtschafts- und Sozialpolitik

Anzahl der gestellten Themen (Aufgaben): 3

Anzahl der Druckseiten dieser Vorlage: 2

Thema Nr. 1

Trotz des merklichen Rückgangs der Arbeitslosenquoten in denvergangenen Jahren bleibtdie hohe
Arbeitslosigkeit in vieleneuropäischen Ländern weiterhin ein großes Problem für die Wirtschafts- und
Sozialpolitik. Es wirdteilweise befürchtet, dass der Rückgang derArbeitslosigkeit nicht aufDauer ist
und die langfristige strukturelle Arbeitslosigkeitweiterhin hoch bleibt.

a) Erläutern Sie allgemein die wesentlichen Determinanten der konjunkturellen undder
strukturellen Arbeitslosigkeit! Welchen Anteil hatten diese Faktoren nach Ihrer Einschätzung
an der Entwicklung der Arbeitslosigkeit in denvergangenen Jahrzehnten in Deutschland?

b) Diskutieren Sie die Möglichkeiten der staatlichen Wirtschafts- und Sozialpolitik, die
Determinanten der strukturellen Arbeitslosigkeit so zu ändern, dass langfristig die
Arbeitslosigkeit sinkt! Gehen Sie dabei vor allem aufdie Steuer- und Abgabenentwicklung, die
Regelungen der Arbeitslosenversicherung sowie Institutionen der Lohnverhandlungen ein!

c) Welche Möglichkeiten sehen Sie, die Probleme aufdem so genannten „Niedriglohnsektor" zu
lösen?

-2-



Herbst 2008 Einzelprüfungsnummer 64311 Seite 2

Thema Nr. 2

Zur Sicherung der langfristigen Finanzierung inden Systemen der sozialen Sicherung werden so
genannte Mehrsäulenmodelle diskutiert.

a) Erläutern Sieam Beispiel derGesetzlichen Rentenversicherung denso genannten
Nachhaltigkeitsfaktor und diskutieren SieMöglichkeiten der(Teil-)Kapitaldeckung!

b) Diskutieren Siedie Idee, inder Gesetzlichen Krankenversicherung einen sogenannten
„Gesundheitsriester" einzuführen!

c) Erläutern SieReformoptionen für dieFinanzierung derPflegeversicherung! Stellen Sie
Gemeinsamkeiten und Unterschiede zuden anderen Zweigen dersozialen Sicherung dar!

Thema Nr. 3

Analysieren Sie makroökonomische Konsequenzen der Mehrwertsteuererhöhung des Jahres 2007!



Prüfungsteilnehmer Prüfungstermin
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Kennwort:

Arbeitsplatz-Nr.:
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Erste Staatsprüfung für ein Lehramt an öffentlichen Schulen

— Prüfungsaufgaben —

Fach: Wirtschaftswissenschaften (vertieft studiert)

Einzelprüfung: Volkswirtschafts- und Sozialpolitik

Anzahl der gestellten Themen (Aufgaben): 3

Anzahl der Druckseiten dieser Vorlage: 3

Bitte wenden!
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Thema Nr. 1

Geldpolitik, Inflation und gesamtwirtschaftliches Güterangebots-Güternachfrage-Modell

1. Erläutern Sie die grundlegenden Annahmen und Bestimmungsfaktoren des gesamtwirtschaftlichen
Güterangebots- und Güternachfrage (GA-GN)-Modells! Diskutieren Sie grafisch und verbal die Wir
kungen von Angebots- und Nachfrageschocks! Unterscheiden Sie hierbei insbesondere zwischen der
Analyse in kurzer und langer Sicht!

2. Diskutieren Sie im Rahmen des GA-GN-Modells die gesamtwirtschaftlichen Wirkungeneiner ex
pansivenGeldpolitik! Erörtern Sie dabei insbesondere auch die der Geldpolitik zugrunde liegenden
Transmissionsmechanismen!

3. ErläuternSie die Zusammenhängezwischender Geldmengenentwicklung, dem Bruttoinlandspro
dukt und der Preisniveauentwicklung auf der Grundlage der Quantitätsgleichung! Inwiefern stehen
diese Zusammenhänge im Einklangbzw. im Widerspruch zu den Ergebnissen aus Teilaufgabe 2?

4. Eine Erhöhung des Ölpreises verschlechtert die Angebotsbedingungen ineiner ölimportierenden
Volkswirtschaft. Erläutern Sie die gesamtwirtschaftlichen Wirkungen eines solchen negativen An
gebotsschocks und der damit verbundenen Reaktion der Geldpolitik für die beiden Fälle, dass die
Notenbank eine Politik der Stabilisierungentweder des Preisniveaus oder des Sozialproduktsver
folgt!

5. Diskutieren Sie die gesamtwirtschaftlichen Kosten der Inflation! Unterscheiden Sie hierbei zwischen
den Wohlfahrtskosten einer erwarteten und einer unerwarteten Inflation!

Thema Nr. 2

Ä In letzterZeit wird verstärkt diskutiert, ob die Orientierung der Europäischen Zentralbank (EZB) an der
Geldmengenentwicklung noch angemessen ist.

a) Erörtern Sie Vorteile und Nachteile der GeldmengeM 3 sowie der Divisia Geldmenge als Indikato
ren der monetären Entwicklung!

b) SchildernSie in groben Zügen die Entwicklung der Geldmenge M 3 im Euro-Währungsgebiet seit
1999!

c) Erläutern Sie, wie die EZB aus der konsolidierten Bilanz der monetären Finanzinstitute die Gründe
für die Geldmengenänderungen bestimmen kann!

d) Welcher Zusammenhang besteht empirisch zwischen Geldmengenentwicklung und Inflationsrate?

e) Wie kann man erklären, dass trotz starken Geldmengenwachstums die Inflationsrate nicht deutlich
zunimmt? /

•'•{«'.'/if^VVv ••.'. v-.« . ' w- •.-..".;,• .-."•;.• ..'. :<:-..v\ >••.-.'•. • v-* -/-,HiV ;v\V; ••:. •/,• >';•/.•/ •.-.»': -^//^ •.«;•••;.>•<•'. ..'• •/:•'
-•-::/:!i,iÖ 'Erläutern Sie die monetäre Säule inder geldpolitischen Strategie der EZB und erörtern Sie, ob und in r

;. "i v'v. V;« welcher Weise dieEZB weiterhin andieser Säule festhalten sollte! :</i\\"'[: '•' :' '
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Thema Nr. 3

Welche Probleme des Arbeitsmarktes suchen Kombilohnmodelle zu lösen?

Evaluieren Sie die Auswirkungen dieser Modelle auf den Arbeitsmarkt!

(1™
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Erste Staatsprüfung für ein Lehramt an öffentlichen Schulen
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Fach: Wirtschaftswissenschaften (vertieft studiert)

Einzelprüfung: Volkswirtschafts- und Sozialpolitik

Anzahl der gestellten Themen (Aufgaben): 3

Anzahl der Druckseiten dieser Vorlage: 2

Bitte wenden!
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Thema Nr. 1

In der deutschen Öffentlichkeit wirddieIdee einerBeteiligung der Arbeitnehmer am Produktiwer-
mögen („Investivlohn") derzeit erneut kontrovers diskutiert.

1. Erörtern Sie, worauf bei einer zeitgemäßen Ausgestaltung eines „Investivlohns" im Interesse der
Arbeitnehmer und der Unternehmen zu achten wäre!

2. Beurteilen Sie einen „Investivlohn" unter den Aspekten:
a) der Ordnungskonformität in der Sozialen Marktwirtschaft,

b) der möglichen Beiträge zur Lösung der Probleme in den Bereichen
• der Beschäftigungs- und Wachstumspolitik,
• der Verteilungs- und Sozialpolitik sowie
• der nachhaltigen Sicherung der Wettbewerbsfähigkeit Deutschlands im Rahmen der

Globalisierung!

Thema Nr. 2

Erläutern Sie die theoretischen Grundlagen und Probleme der so genannten Zwei-Säulen-Strategie der
Europäischen Zentralbank (EZB)!

Beschreiben SiedenÜbertragungsweg monetärer Impulse anhand ihres (quantitativ) wichtigsten geld
politischen Instruments von dessen Einsatz durch die EZB bis zur Beeinflussung der gesamtwirtschaft
lichen Nachfrage!

Thema Nr. 3

Nehmen Sie Stellung zur Lohnzentrierung bei der Finanzierung der Systeme der sozialen Sicherung!
Diskutieren Sie in diesem Zusammenhangmögliche Alternativen und deren ökonomische Konsequen
zen!
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Thema Nr. 1

Makroökonomische Wirkungen von außenwirtschaftlichen Transaktionen

1. Erläutern Siedie Begriffe Zahlungsbilanz" und„Devisenmarkt"! Welche ökonomischen Zusam
menhänge bestehen zwischen den inder Zahlungsbilanz ausgewiesenen Transaktionen und dem
Angebot bzw. der Nachfrage nach ausländischer Währung aufdem Devisenmarkt?

2. Als Folge einer Abwertung der inländischen Währung steigt die Exportnachfrage. Diskutieren Sie
im Rahmen eines gesamtwirtschaftlichen Güterangebots-Güternachfrage-Diagramms die Auswir
kungen der höheren Exportnachfrage auf das Produktions- und Einkommensniveau sowieauf das
Preisniveau im Inland! Wie sollte die inländische Notenbank aufdiese Entwicklung reagieren,
wenn ihre Zielsetzung aufdie Stabilisierung des Preisniveaus ausgerichtet ist?

t^ 3. Nehmen Sie an, durch die Abwertung verteuern sich die zur Produktion notwendigen Vorleistun
gen und Rohstoffe, welche aus dem Ausland zubeziehen sind. Welche Auswirkungen hat dies auf
die Produktionskosten der Unternehmen, aufdas gesamtwirtschaftliche Angebot, aufdas
Produktions- und Einkommensniveau und auf das Preisniveau im Inland? Erläutern Sie ihre
Antwort erneut imRahmen eines gesamtwirtschaftlichen Güterangebots-Güternachfrage-
Diagramms! Wie sollte die inländische Notenbank indieser Situation reagieren, wenn ihre
Zielsetzung aufdie Stabilisierung des Preisniveaus ausgerichtet ist? Welche Implikationen hat
diese Politikfürdie Entwicklung desSozialprodukts?

Hinweis:

Zur Beantwortung einzelner Teilfragen kann die Anfertigung zusätzlicher Güterangebots-Güternach-
frage-Diagramme hilfreich sein. Zur Beantwortung von Teilaufgabe 3können die inTeilaufgabe 2
untersuchten nachfrageseitigen Wirkungen vereinfachend außer Acht gelassen werden.

Thema Nr. 2

Die gegenwärtigen Reformen im Bereich der sozialen Sicherungssysteme der Bundesrepublik
Deutschland werden in der Öffentlichkeit vielfach nur als „Leistungskürzungen" diskutiert.
Prüfen Sie an ausgewählten Beispielen aus zwei Bereichen der Sozialversicherung, inwieweit man in
diesen Reformen auch eineveränderte Profilierung des deutschen Sozialstaats erkennen kann!

Thema Nr. 3

Beschreiben Siedielangfristige Entwicklung derArbeitslosigkeit in Deutschland! Kontrastieren Sie
unterschiedliche Erklärungsansätze und evaluieren Sie deren Relevanz!



Prüfungsteilnehmer

Kennzahl:

Kennwort:

Arbeitsplatz-Nr.:

Prüfungstermin

Herbst

2006

Einzelprüfungsnummer

64311

Erste Staatsprüfung für ein Lehramt an öffentlichen Schulen

- Prüfungsaufgaben -

Fach: Wirtschaftswissenschaften (vertieft studiert)

Einzelprüfung: Volkswirtschafts- und Sozialpolitik

Anzahl der gestellten Themen (Aufgaben): 3

Anzahl der Druckseiten dieser Vorlage: 2

Bitte wenden!



Herbst 2006 Einzelprüfungsnummer: 64311 Seite: 2

Thema Nr. 1

Externe Effekte werden häufig alsUrsache vonMarktversagen genannt.

Erläutern Sie diese These und diskutieren Sie allgemein, welche Instrumente derWirtschaftspolitik
zur Verfugung stehen, Externalitäten zu internalisieren! Überprüfen Sie aufbauend aufIhren allge
meinen Überlegungen die Eignung der alternativen Instrumente zur Bekämpfung negativer Externali
täten durch Luftverschmutzung! Berücksichtigen Sie dabei sowohl die Aspekte derZielerreichung
undder Ordnungskonformität als auchdas Implementationsproblem!

Thema Nr. 2

Inder Debatte um die Vor- und Nachteile der Globalisierung behaupten Globalisierungsgegner, dass
vor allem die Entwicklungsländer nicht von einer außenwirtschaftlichen Öffiiung profitieren, sondern
imVergleich zurAutarkiesituation schlechter gestellt würden. Zugleich verstärke die fortschreitende
Globalisierung die weltweiteUngleichverteilung der Einkommen.

1. Erläutern Sie im Rahmen eines Standardmodells des Außenhandels allgemein die Auswirkungen
einer Marktöffhung aufdie internationale Arbeitsteilung und die wirtschaftliche Entwicklung der
beteiligtenLänder! UntersuchenSie dabei insbesondere auch, inwieweit es in diesem Marktöff-
nungsprozess zu Gewinnern und Verlierern kommen kann!

2. Diskutieren Sie, inwieweit derzeit Handelsbeschränkungen dazu führen, dass Entwicklungsländer
nur bedingt von den Vorteilen des Außenhandels profitieren! Welche Maßnahmen wären geeig
net, diese Situation zu verbessern?

Thema Nr. 3

Erörtern Sie das Für und Wider einer Kapitalbildung inden Systemen dersozialen Sicherung!
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Anzahl der gestellten Themen (Aufgaben): 3

Anzahl der Druckseiten dieser Vorlage: 2

Thema Nr. 1

DerEuro-Währungsraum sah sichzuletzt einer Reihe wichtiger gesamtwirtschaftlicher Herausforde
rungen gegenüber. Hierzu zählen unteranderem einerückläufige private Konsum- und Investitions
güternachfrage, ein deutlicher Anstieg der Rohölpreise sowie eine Aufwertung des Euro gegenüber
dem US-Dollar.

1. Analysieren Sie grafisch und verbal das gesamtwirtschaftliche Güterangebots-Güternachfrage-
Modell!

2. Untersuchen Sie im Rahmen dieses Modells die Auswirkungen der oben skizzierten Entwick
lungen aufVolkseinkommen und Preisniveau im Eurowährungsgebiet!

3. Diskutieren Sie, wie die Europäische Zentralbank (EZB) aufdiese Entwicklungen reagieren
sollte, wenn sie das Ziel der Preisniveaustabilität verfolgt!

4. Analysieren Sie, welcheFiskalpolitiken die Regierungen der Euro-Teilnehmerländer durchführen
sollten, wenn sie das Ziel eines stabilen realwirtschaftlichen Wachstums verfolgen! Besteht zwi
schen dem Preisniveauziel derEZB und dem Wachstumsziel derRegierungen angesichts deran
gegebenen Schocks eine Zielharmonie oder ein Zielkonflikt?
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Thema Nr. 2

Ein inDeutschland stark verletztes wirtschaftspolitisches Ziel istdas der„Vollbeschäftigung".

a) Erläutern Sie die theoretischen Grundlagen des Zusammenhangs zwischenArbeitskosten und
Beschäftigung sowie den beschäftigungskonformen Lohnerhöhungsspielraum bei Arbeitslosig
keit! Gehen Siehierbei auchaufdie Konzeption desSachverständigenrats ein!

b) Könnten wettbewerblich gesteuerte Güter- und Arbeitsmärkte das Beschäftigungsproblem
lösen?

Thema Nr. 3

Nach Artikel 105 des EG-Vertrages ist das vorrangige Zieldes Europäischen Systems der Zentral
banken, „die Preisstabilität zu gewährleisten".

a) Wie wird dieses Ziel operationalisiert?
b) Welche Probleme treten bei der Messung der Inflationsraten auf?
c) Wodurch wird Inflation in der Theorie verursacht?
d) Erläutern Sie die empirische Evidenz zu diesen Inflationstheorien!
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Thema Nr. 1

Erläutern Sie dasKonzept der Nachhaltigkeit bei derFinanzierung der Systeme der sozialen Siche
rung! Gehen Siedabei ausführlich aufMöglichkeiten ein, wie mandieNachhaltigkeit dieser Finanzie
rung stärken könnte!

Thema Nr. 2

Diskutieren SiedieMöglichkeiten, dieinternationale Wettbewerbsfähigkeit eines Landes zu bestim
men! Setzen Sie sich mit der Auffassung auseinander, angesichts derniedrigen Löhne in denneuen
Beitrittsländern der EU habe Deutschland mit seinen relativ hohen Löhnen die internationale Wettbe
werbsfähigkeit verloren und leide deshalb auch anhoher Arbeitslosigkeit!

Thema Nr. 3

Erörtern Sie detailliert diemöglichen Übertragungswege geldpolitischer Impulse innerhalb des mone
tärenSektors! GehenSie hierbei von der Geldpolitik des Eurosystems aus!
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Anzahl der gestellten Themen (Aufgaben): 3

Anzahl der Druckseiten dieser Vorlage: 1

Thema Nr. 1

Erörtern Sie anhand von (mindestens drei) zentralenElementen des Pakets „Hartz IV" der Arbeits-
0^ marktreformen dessen mögliche Auswirkungen auf die Flexibilitätdes Arbeitsmarktes und die sozial-
^ staatliche Sicherung im Fall von Arbeitslosigkeit!

Thema Nr. 2

Eswird heute häufig behauptet, eine keynesianische Konjunktur- und Beschäftigungspolitik sei nicht
mehr sinnvoll. Skizzieren Sie den herkömmlichen keynesianischen Ansatz und erläutern Sie mögliche
Begründungen für die genannte Behauptung! Nehmen Sie zudieser Behauptung umfassend Stellung!

Thema Nr. 3

Analysieren SieMöglichkeiten desEinsatzes derSteuerpolitik zurVerringerung der Arbeitslosigkeit
und Unterbeschäftigung in Deutschland!
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Anzahl der gestelltenThemen (Aufgaben): 3

Anzahl der Druckseiten dieser Vorlage: 2

Thema Nr. 1

ä Erörtern Sie ineinem modelltheoretischen Rahmen, ob sich eine Geldpolitik der

a) Zinsstabilisierung oder der

b) Geldmengenstabilisierung

besser eignet, um Konjunkturschwankungen zudämpfen! Unterscheiden Siedabei zwischen Schocks
aufdem Gütermarkt und Schocks auf dem Geldmarkt!

-2-
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Thema Nr. 2

Externe Effekte bilden in der Wohlfahrtstheorie eine wesentliche Rechtfertigung fürwirtschaftspoliti
sche Maßnahmen. Zeigen Sie anhand eines selbst gewählten Beispiels die Vorgehensweise bei dieser
Rechtfertigung aufund diskutieren SieProbleme dieser Begründung politischer Maßnahmen! Zeigen
Sieauch, mit welchen Mittelnin einer marktwirtschaftlichen Ordnung die mit externen Effekten ver
bundene Problematik gelöst werden sollte!

Thema Nr. 3

DieBedeutung unterschiedlicher Wechselkursregime fürdie Geld- und die Fiskalpolitik!
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Kennzahl:
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2004
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Erste Staatsprüfung für ein Lehramt an öffentlichen Schulen

- Prüfungsaufgaben -

Fach: Wirtschaftswissenschaften (vertieft studiert)

Einzelprüfung: Volkswirtschafts- und Sozialpolitik

Anzahl der gestelltenThemen (Aufgaben): 3

Anzahl der Druckseiten dieser Vorlage: 2

Thema Nr. 1

DieForderungen nacheinem umfangreichen Subventionsabbau sindnichtneu: Welche allokations-
^s und distributionspolitischen Aspekte sind dabei grundsätzlich zu berücksichtigen und welche Schluss

folgerungen lassen sich daraus für die Subventionierung der Energiegewinnung aus Windkraft, der
Landwirtschaft und dem Steinkohlebergbau ziehen? Welche zusätzlichen Überlegungen sind im Zu
sammenhang mit einem Subventionsabbau zur Gegenfinanzierung der Steuerreform (Vorziehen der
Einkommensteuerreform) zu beachten?

Thema Nr. 2

Stellen Sie detailliert den „normalen" Transmissionsprozess notenbankpolitischer Impulse (der EZB)
im monetären und realen Sektor dar! Erörtern Sie möghche Transformationshindernisse und gehen Sie
dabei insbesondere aufden sogenannten Kreditkanal sowie die Heterogenitäten im fmanziellen und
realen Sektor der EWU-Mitgliedsländer ein!

-2



Frühjahr 2004 Einzelprüfungsnummer: 64311 Seite: 2

Thema Nr. 3

Nehmen Sie zu folgenden Problemen der Sozialpolitik Stellung:

1. Welche Auswirkungen haben

a) eine Senkung der Arbeitslosenzahl

b) eine Erhöhung der Altersgrenzen für den Ruhestand

c) ein Anstieg des Preisniveaus

d) eineErhöhungder Beitragsbemessungsgrenze

aufdas finanzielle Gleichgewicht dergesetzhchen Krankenversicherung bzw. dergesetzlichen
T Rentenversicherung? Unterscheiden Sie gegebenenfalls kurzfristige und langfiistige Wirkungen!

und

2. Wäre einKapitalstockverfahren geeignet, dierelative Einkommensposition desRentners auch bei
schrumpfender Bevölkerungszahl zu sichern?
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